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Für die oben angegebenen Hinweise übernehmen wir keine Gewähr. Wir empfehlen in jedem Fall die Herstellung und Bewertung von Musterstücken. 

 
 

 
 

 

70700   Aceton, Essiggeist, Dimethylketon, Ketonpropan, Propanon 
    
 
Chemische Zusammensetzung : CH3COCH3  
 
Farblose, aromatisch riechende, feuergefährliche Flüssigkeit. Aceton ist mit Wasser, Alkohol und Äther beliebig 
mischbar. Aceton löst Fette, Harze, Schellack, Vinylharze, Asphalt, Acetylcellulose, Nitrocellulose, Acetylen.  
Aceton ist das einfachste Keton.  
 
Vorkommen: 
In der Produktion der trockenen Destillation von Holz und im Harn von Zuckerkranken.  
Herstellung: 
Durch trockene Destillation (ältestes Verfahren, heute unwichtig) von Calciumacetat (Graukalk). Ferner nach einem 
von Weizmann entdeckten Gärverfahren aus Mais, Reis usw. (hierbei wird Getreide durch eine Bakterienart in 1 Tl. 
Aceton und 2-3 Tl. Butylalkohol gespalten), durch Oxidation von Isopropylalkohol bzw. durch Dehydration von synth., 
aus Acetylen gewonnener Essigsäure, aus Acetylen und Wasserdampf oder durch Einwirkung von Eisenkatalysatoren 
auf erhitzen Alkohol und Wasserdampf.  
 
Verwendung: 
Als Lösungsmittel, Extraktions- und Kristallisationsmittel, zum Beispiel in Abbeizmitteln für Öl- und Lackfarben, 
Lösungsmittel für Acetylcellulose bei Lack- und Acetatseidenfarbrikation, Lösungsmittel für Acetylen, zur 
Klebemittelherstellung, als Alkoholersatz bei der Entwässerung mikroskopischer Präparate, bei der Synthese von 
Diacetonalkohol, Methylisobutylketon, Bromaceton, Chloroform, Jodoform, Sulfonal usw., zur Lösung von ätherischen 
Ölen, Balsamen, Chlorophyll, Gummen, Harzen usw.  
Als Acetonersatz ist rohes Methaäthylketon verwendbar. Aceton wurde schon 1661 von Boyle bei der Holzdestillation 
beobachtet. 
  
 
Produkt-Spezifikation: 
 
Reinheit min. 99,5% GC 
Dichte bei 20°C 0,789- 0,796 g/ml DIN 51757 
Brechungsindex bei 20°C 1,355 – 1,360 DIN 53169 
Siedebereich 55,6 – 57,1°C DIN 53171 
Wassergehalt max. 0,3 % DIN 51777 
Farbzahl (Hazen) max. 10 DIN ISO 6271 
Abdampfrückstand < 0,003 g/100 ml gravimetrisch 

 
 
Da Aceton auch für illegale Aktivitäten verwendet werden kann, ist die Abgabe an  jedermann eingeschränkt. 
 
 


